Fürbitten
Gott,
wenn Menschenleben verloren gehen
und Familien zerrissen werden,
tröste diejenigen, die trauern.

Wenn Häuser vernichtet und Träume zerstört werden,
gib den betroffenen Menschen Schutz.

Wenn Menschen fliehen und Hoffnungen schwinden,
schaffe Ruhe inmitten der Angst.

Wenn Panik ausbricht und Mut versagt,
gib all jenen neue Stärke, die trotzdem weitermachen wollen.

Und wenn die Menschen schreien:
Gott, öffne unsere Ohren für sie,
öffne unseren Verstand,
damit er versteht,
und unsere Herzen,
damit sie mit Leidenschaft reagieren.
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